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wo der Factor p von der materiellen Beschaffenheit des Stabes 
abhängt. 

Der S e c r e t ä r  legt folgende eingesendete Abhandlungen 
vor: 

1. "Zur Theorie der successiven quadratischen Transforma­
tionen in der Ebene", von Herrn S. Kan t o r, d. Z. in Paris. 

2. "Nachtrag zur Abhandlung: "Kraft und Stoff oder das 
Wesen der Elektricität", von Herrn P. H u p k a  in Stettin. 

Herr Hofrath Prof. Dr. Richard He s c h I in Wien übersendet 
ein versiegeltes Schreiben behufs Wahrung der Priorität , welches 
das Motto trägt: "Minima non curabat Praetor". 

Das w. M. Herr Prof. S u e s s  spricht über die Erscheinung 
des "Spratzens" der Metalle, d. h. der Entwicklung von Gasen 
aus denselben , bezieht sich auf R e  y e r's Darstellung dieser 
Erscheinung und zeigt mehrere sehr ausgezeichnete ·\Beispiele 
von Spratzungsformen vor, welche durch Hof1·. v. F r i e s e  mit­
getheilt und in der HUtte zu Plibram erzeugt worden;waren. Die­
selben stellen 100-120 Mm. hohe, hohlen, säulenförmigen Cas­
caden ähnliche Aufbauten vor, welche ganz und gar den ausge­
zeichnetsten der von A b i eh und And. abgebildeten sogenannten 
parasitischen Vulkane und Hornitos gleichen. Sie werden in der 
einfachsten Weise erhalten, indem man geschmolzene Glätte 
auf den kalten, mit Steinplatten belegten Boden der HUtte aus­
giesst, und es ist nicht die Mächtigkeit der :fi.Ussigen Schichte, 
sondern die rasche AbkUhlung ihrer Unterseite, welche das starke, 
geradezu eruptive Entweichen der Gase veranlasst. Die ganze 
Oberfläche der Glätte ausserhalb der Eruptionastellen bedeckt 
sich mit den an Vesuvlaven wohlbekannten strick- oder gedärme" 
artigen Formen. 

Das w. M. Herr Director E. W e i s s  überreicht eine Ab­
handlung "Über die Bahn der Kometen 18431. und 1880a." 


